Hygienekonzept für die Zuschauerinnen und Zuschauer des Boßelfeldkampfes zwischen dem XXX und dem XXX am XXX i. S. d. § 4 Abs. 1 der Landesverordnung zur Bekämpfung des Coronavirus SARS-CoV-2 (Corona-Bekämpfungsverordnung – Corona-BekämpfVO)

Bei dem Feldkampf zwischen dem XXX und dem XXX handelt es sich um eine Sportveranstaltung nach § 11 der Corona-BekämpfVO, die XXX und somit außerhalb geschlossener Räume stattfindet. Für die Zuschauerinnen und Zuschauer an dieser Sportveranstaltung ist nach § 11 Abs. 4 i. V. m § 5 Abs. 1 der Corona-BekämpfVO ein Hygienekonzept zu erstellen. Bei der Veranstaltung sind keine festen Sitzplätze vorhanden bzw. werden diese nicht nur kurzzeitig verlassen. Außerdem wechselt der Teilnehmerkreis nicht. Insgesamt darf daher eine maximale Teilnehmerzahl von 100 Personen nicht überschritten werden. Diese Höchstzahl wird auch nicht erreicht (siehe Liste zur Kontaktdatenerfassung).

1. Begrenzung der Teilnehmerzahl und Wahrung des Abstandsgebotes

a) Die Anzahl der Zuschauer wird über die Anmeldung gesteuert.

b) Die Teilnehmerzahl wird so begrenzt, dass der Mindestabstand von 1,5 m zwischen den Anwesenden eingehalten wird.

c) Körperkontakte zwischen den Zuschauerinnen und Zuschauern, Teilnehmenden und Gruppenanleitenden werden auf ein Minimum beschränkt.

2. Regelung von Besucherströmen

Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist erforderlich.

3. Personenbezogene Einzelmaßnahmen
a) An der Veranstaltung darf nur teilnehmen, wer entweder geimpft, genesen oder getestet ist. Ein entsprechender Nachweis ist mitzuführen und auf Nachfrage vorzulegen.

b) An der Veranstaltung darf außerdem nur teilnehmen, wer körperlich gesund und frei von Atemwegssymptomen (sofern nicht vom Arzt z. B. abgeklärte Erkältung) oder Fieber ist.
c) Die geltenden Verhaltensregeln (inkl. der allgemeinen Regeln des Infektionsschutzes wie Husten- und Niesetikette, gründliche Händehygiene, Abstandsregelung etc.) sind einzuhalten.

d) Boßeln wird kontaktfrei durchgeführt. Auf Händeschütteln, Abklatschen o. ä. wird verzichtet. 

e) Die Kontaktdaten aller bei dem Gruppenangebot anwesenden Personen werden zum Zweck der Nachverfolgung von Infektionsketten unter Einhaltung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen erhoben und für die Frist von vier Wochen aufbewahrt; nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist werden die Daten unverzüglich gelöscht. Es wird gewährleistet, dass unbefugte Dritte von den erhobenen Daten keine Kenntnis erlangen. Erhoben werden Datum und Uhrzeit, Vor- und Nachname sowie Telefonnummer oder E-Mail-Adresse. Personen, die die Erhebung ihrer Kontaktdaten verweigern, werden von der Teilnahme an der Veranstaltung ausgeschlossen.

4. Generell gilt:

a) Für die Einhaltung der Regelung sind die anwesenden Mitglieder des Vorstandes zuständig.
b) Personen, die nicht zur Einhaltung dieser Regeln bereit sind, wird die Teilnahme an der Veranstaltung verwehrt.
c) Alle Personen werden gebeten, auch außerhalb der Gruppenangebote die Abstands- und Hygieneregeln einzuhalten sowie die Kontakte zu anderen Personen auf ein notwendiges Maß zu beschränken.
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